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Corona: Aktuelle Situation Gambia  

In Gambia stellen sich die Corona-

Fallzahlen am 07.12.2021 wie folgt dar: 

Seit Ende 2019 wurden 9.998 Infektionen 

registriert, die Infektionsrate liegt bei 

0,4%. Es wurden bisher 342 Todesfälle 

registriert (mit oder an Corona verstorben). 

Die Situation ist also hinsichtlich der 

Anzahl der Fälle als wenig schwerwiegend 

zu bewerten. Die Impfquote (vollständig 

Geimpfte) liegt derzeit bei 8,9%. Es gibt 

derzeit in Gambia keine Einschränkungen 

oder Restriktionen in Bezug auf die 

Corona-Pandemie. Gambias stärkster 

Wirtschaftszweig ist der Tourismus. 

 

 

 

 

 

Aufgrund der Coronakrise kommen nur 

noch wenige Touristen in das Land. 

Welche wirtschaftlichen Auswirkungen 

dies langfristig haben wird, ist nicht 

absehbar. Gambia gehört nach wie vor zu 

den ärmsten Ländern der Erde. Die 

Coronakrise hat die Armut in vielen 

Familien verstärkt, da seit 2020 die 

ohnehin hohe Arbeitslosenquote stark 

angestiegen ist. Staatliche Zuwendungen 

an Bürger wie Kurzarbeitergeld, 

Arbeitslosengeld, Finanzhilfen für 

Unternehmen etc. gibt es in Gambia nicht. 
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Präsidentschaftswahlen in Gambia am 04.12.21 ï 

Wahlsieg für Amtsinhaber 

Bei der Präsidentschaftswahl in Gambia 

hat Amtsinhaber Adama Barrow einen 

deutlichen Sieg errungen. Er erhielt 

nach Angaben der Wahlkommission 

etwa 457.500 Stimmen und lag damit 

deutlich vor Ousainou Darboe, der auf 

238.000 Stimmen kam. Darboe und 

zwei weitere Widersacher weigerten 

sich zunächst, ihre Niederlage 

anzuerkennen. Darboe rief die 

Menschen im Land auf, "ruhig und 

friedlich zu bleiben". Zugleich teilte der 

73-Jährige mit, dass bei der Ablehnung 

des Wahlergebnisses nun "alle 

möglichen Aktionen auf dem Tisch 

liegen". Es handelte sich um die 

erste Präsidentschaftswahl in Gambia 

nach dem Sturz des Diktators Yahya 

Jammeh durch eine Koalition unter 

Barrow 2016. Jammeh war daraufhin 

nach Äquatorialguinea ins Exil 

geflohen. Er hatte seit 1994 in Gambia 

regiert, seine Amtszeit war von 

Menschenrechtsverstößen 

gekennzeichnet. Barrow ließ sich für 

eine weitere fünfjährige Amtszeit 

aufstellen. Von seinen fünf 

Gegenkandidaten waren Ousainou 

Darboe die größten Chancen 

eingeräumt worden. Der Anwalt hatte 

Gegner Jammeh vertreten und war auch 

mehrfach bei Wahlen gegen den 

Diktator angetreten. Unter Barrow war 

er Außenminister und dann 

Vizepräsident, bevor er 2019 

zurücktrat. Etwa zwei Millionen 

Menschen leben in dem 

westafrikanischen Land, das laut dem 

Entwicklungsprogramm der Vereinten 

Nationen (UNDP) zu den 20 ärmsten 

Ländern der Welt zählt. 

(Text aus DIE ZEIT:  

https://www.zeit.de/politik/ausland/202

1-12/gambia-praesident-wahl-adam-

barrow-

westafrika?utm_referrer=https%3A%2

F%2Fwww.google.de%2F) 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.zeit.de/politik/ausland/2021-12/gambia-praesident-wahl-adam-barrow-westafrika?utm_referrer=https%3A%2F%2Fwww.google.de%2F
https://www.zeit.de/politik/ausland/2021-12/gambia-praesident-wahl-adam-barrow-westafrika?utm_referrer=https%3A%2F%2Fwww.google.de%2F
https://www.zeit.de/politik/ausland/2021-12/gambia-praesident-wahl-adam-barrow-westafrika?utm_referrer=https%3A%2F%2Fwww.google.de%2F
https://www.zeit.de/politik/ausland/2021-12/gambia-praesident-wahl-adam-barrow-westafrika?utm_referrer=https%3A%2F%2Fwww.google.de%2F
https://www.zeit.de/politik/ausland/2021-12/gambia-praesident-wahl-adam-barrow-westafrika?utm_referrer=https%3A%2F%2Fwww.google.de%2F
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Einweihungsfeier für Schulküchen-Neubau an 

Partnerschule   

Das schwere Unwetter in Gambia am 

11. Juli 2021 hat auch die Schulküche 

an unserer Projektschule Prince Lower 

Basic School zerstört. Gemeinsam mit 

dem Mainzer Verein Family Health 

Projects Gambia e.V. wurde nun eine 

neue Schulküche errichtet. Das 

Baumaterial wurde zum Großteil durch 

eine Spendenaktion des Partnervereins 

finanziert. Vor Ort arbeiteten die 

Mitarbeiter beider Teams zusammen 

und waren direkt an den Bauarbeiten 

beteiligt. Wir freuen uns sehr, dass 

durch dieses Gemeinschaftsprojekt den  

 

ca. 350 Schulkindern an der Prince 

Lower Basic School nun wieder ein 

Mittagessen ermöglicht werden kann. 

Die feierliche Einweihung der 

Schulküche fand am 21.10.2021 statt. 

Der Verein entwickelt derzeit ein 

Programm, mit dem die Schulspeisung 

finanziell unterstützt werden soll, da 

das World Food Programme der UN in 

2020 die bis dahin geregelte Förderung 

eingestellt hat (siehe weiterer Artikel in 

diesem Newsletter).  

 

 

 

 

Foto: Alte und neue Schulküche im Oktober 2021 
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Einweihungsfeier am 21.10.21 Oben: Susanne Lau Vorsitzende des Vereins Family Health 

Projects Gambia e.V zusammen mit dem Mainzer Lehrer Tobias Feith, unten 

Gruppenbild mit Hand in Hand Team und Schüler*innen  
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Bilder von der Einweihungsfeier am 21.10.21 
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Logos und Aufschrift am Gebäude der Schulküche, Tobias Feith, Susanne Lau   

 

 


